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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

TSV Hachmühlen II : Post SV Bad Pyrmont 
Sonntag, 21.01.2024, 13:00 Uhr

Holste und Bicker bleiben gegen den TSV Hachmühlen II 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Holste und Bicker konnte der Post SV Bad Pyrmont das
Auswärtsspiel beim TSV Hachmühlen II in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03 mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie
mit 3 Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Jens Bicker den
finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf verlorenem Posten standen Meinecke / Heinemeier in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Münchgesang / Vakaliuk, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Holweg / Reineke
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Holste / Brix. Da war final wirklich nichts zu holen. Ohne
Satzgewinn für Westermann / Holweg verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bicker /
Steffens. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Maximilian Meinecke bekam es
nun mit Steffen Münchgesang zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Maximilian Meinecke am Ende mit
3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Keinen Zähler beisteuern konnte
Finn Mika Heinemeier im Match gegen Wolfgang Holste, das 0:3 verloren ging. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Lennart Holweg konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Vadim Vakaliuk beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Corinna Reineke beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Reinhard Brix. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Uwe Westermann
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Andreas Steffens. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
daraufhin Karl Holweg letztlich im Repertoire, um Jens Bicker final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. 2:3 endete nachfolgend das
Einzel zwischen Maximilian Meinecke und Wolfgang Holste aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Holste
endete. In vier Sätzen gewann dann Finn Mika Heinemeier gegen Steffen Münchgesang und gab
dabei nur einen Satz her. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Münchgesang nun 8 Siege und 15
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte Lennart Holweg beim 3:0 gegen Reinhard Brix. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die
mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 5:7. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Corinna Reineke das Spiel gegen
Vadim Vakaliuk noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 8:11, 8:11, 8:11. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Jens Bicker wurden Uwe Westermann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Hachmühlen II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Schwalbe Tündern III am 10.02.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des Post SV Bad Pyrmont wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TuS Bad Pyrmont am 03.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Hachmühlen II

Doppel: Meinecke / Heinemeier 1:0, Holweg / Reineke 0:1, Westermann / Holweg 0:1 
Einzel: M. Meinecke 1:1, F. Heinemeier 1:1, L. Holweg 2:0, C. Reineke 0:2, U. Westermann 0:2, K.
Holweg 0:1 

 Post SV Bad Pyrmont
Doppel: Holste / Brix 1:0, Münchgesang / Vakaliuk 0:1, Bicker / Steffens 1:0 
Einzel: W. Holste 2:0, S. Münchgesang 0:2, R. Brix 1:1, V. Vakaliuk 1:1, J. Bicker 2:0, A. Steffens 1:0


